
In den Reben am Tüllinger Berg kommen Pflanzenarten vor, die ursprünglich aus dem Mittelmeerraum stammen 
und mit dem Weinanbau in unsere Region gelangt sind. 

Zu den Besonderheiten der Weinbergpflanzen am Schlipf gehören Dolden-Milchstern, Wilde Tulpe, Traubenhya-
zinthe und der Weinberg-Lauch. In den Haltinger Reben wächst auch der Nickende Milchstern. Diese Zwiebelge-
wächse vermehren sich über Tochterzwiebeln und werden durch gelegentliches Hacken und Fräsen gefördert. 

Um die besondere Pflanzenwelt zu erhalten, haben sich einige Winzer dazu verpflichtet, ihre Reben so zu bewirt-
scha�en, dass die Weinbergpflanzen langfristig erhalten bleiben.

Weinbergpflanzen am Schlipf

Le vignoble de la colline de Tüllingen est remarquable par la présence d’espèces de plantes à bulbe, plus couran-
tes en Europe du sud. Elles poussent dans des vignobles propices, ainsi que sur des pelouses sèches. Vous pour-
rez ainsi admirer la tulipe sauvage ou encore l’ail des vignes.
 
Des viticulteurs se sont engagés à prendre des mesures afin de conserver à long terme ce patrimoine rare. 

Die Wilde-Tulpe ist in Baden-Württemberg stark gefährdet und daher streng geschützt. Bitte pflücken Sie keine 
Tulpen und graben Sie keine Zwiebeln aus.
Les tulipes sauvages et les autres plantes des vignobles sont menacées. Aussi, veuillez ne cueillir aucune fleur et 
ne déterrer aucun bulbe.

Plantes du vignoble 

Wilde Tulpe - tulipe sauvage Fotos: Dubié, S. Keller
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